
© Bundesverband deutscher Banken e. V.1

Lösungsblatt:  
Was beeinflusst den DAX?

Beispielhafter DAX-Chart

1.
  

3. April 2025
 

Der DAX stürzte um 3,0 Prozent oder fast 700 Punkte ab und liegt bei 21.717 Punkten.
„Donald Trump erklärt den 2. April zum Tag von „Amerikas Befreiung“. Er hebt das globale Handelssys-
tem aus den Angeln. (…) Ein „Basiszoll“ von zehn Prozent wird kommenden Samstag in Kraft treten. Die 
individuellen Zölle – für Deutschland und die Europäische Union sind es 20 Prozent – am Donnerstag 
kommender Woche. Die von Trump bereits angekündigten 25 Prozent auf Autos und Autoteile traten in 
der Nacht zum heutigen Donnerstag in Kraft.“ (Quelle: welt.de)
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2.
  

7. April 2025 

DAX auf Vier-Monats-Tief: „Panic Monday" – DAX stürzt ca. 10 % ab. 
Damit verlor er seit Mittwoch 17 Prozent, rutschte zeitweise auf den tiefsten Stand seit September. 
Danach pendelte sich der DAX bei einem Minus von rund 3,67 Prozent bei 19.760 Punkten ein. „Die 
Anleger fürchteten, dass der sich anbahnende Handelskrieg die Inflation nach oben treibt und eine 
globale Rezession auslöst.“ Jürgen Molnar: „Nach dem Zollhammer vom vergangenen Mittwoch scheint 
US-Präsident Donald Trump bei den Investoren das Vertrauen verspielt zu haben.“ (Quelle: bild.de)

3.
  

9. Mai 2025 

DAX erreicht neues Allzeithoch bei rund 23.500 Punkten. 
Nachdem US-Präsident Trump die Anfang April angedrohten Zölle wenig später für 90 Tage ausgesetzt 
hatte, verbreitete sich Anfang Mai unter den Anlegern die Hoffnung, es könne bald zu erfolgreichen 
Handelsdeals kommen.

4.   4. Juni 2025 

DAX kletterte auf ein neues Rekordhoch von 24.340 Punkten.
Steuersenkungspläne in Deutschland: „So will die Bundesregierung mit Steuerentlastungen dafür sor-
gen, dass die Wirtschaft wieder mehr investiert und aus der Krise kommt. Dafür beschloss das Kabinett 
in Berlin ein milliardenschweres Paket mit erweiterten Abschreibungsmöglichkeiten für Maschinen und 
Elektrofahrzeuge.“ (Quelle: n-tv.de)


